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Politiſche Ueberſicht
Jnnerhalb der konſervativen Partei ſchlagen die Flammen

des alten Zwiſtes zwiſchen den halben und den ganzen
Konſervativen wieder hoch empor Vorgeſtern beſprachen wir
den Angriff der Pommerſchen Reichspoſt gegen die gemäßigte
Gruppe des Herrn von Helldorff das Blatt des pommer
ſchen Landadels erklärte es für nichts Geringeres als Unſinn
wenn die Konſervativen nach wie vor mit einem Manne von
der Halbheit des Herrn von Helldorff marſchiren wollten
Jetzt muß ſich nun das Sprachrohr des letztern das Kon
ſervative Wochenblatt ganz beſonders ſcharfe Miß
krauensvoten aus den Reihen der Konſervativen ertheilen laſſen
darunter von Konſervativen der Reichshauptſtadt ſelbſt Gegen
das Konſerv Wochenblatt iſt auf Antrag des Landgerichts
raths Dr Andrae in der am 29 März ſtattgehabten außer
ordentlichen Generalverſammlung des Konſervativen Wahl
vereins des 2 berliner Reichstags Wahlkreiſes folgender Be
ſchluß einſtimmig gefaßt worden

Das Konſervative Wochenblatt hat in ſeiner letzten Nummer
bei Beſprechung der Miniſterkriſe einen Artikel gebracht welcher
die ſchwerſten Beſchimpfun gen des abgetreteuen Miniſters
Grafen Zedlitz enthält Der Artikel enthält aber auch eine
Beleidigung der konſervativen Partet inſofern der

ſelbe nicht nur durch die Bezeichnung des Konſervativen
Wochenblattes als mit der Parteileitung in engſter Fühlung
ſtehend ſondern auch unmittelbar durch die unverhüllte An
deutung als ob die konſervative Fraktion in der Frage des
Volksſchulgeſetzes nicht hinter dem Miniſter geſtanden habe den
Anſchein zu erwecken ſucht als gebe er mit ſeinen Aeußerungen
die Meinung der konſervativen Partei wieder Die vereinigten
konſervativen Vereinsvorſtände des zweiten berliner Reichstags
wahlkreiſes weiſen dieſen un qualificirbaren Verſuch
den Angriff gegen die Ehre und Geſchäftsführung eines konſer
vativen Miniſters mit der Flagge der konſervativen Partei zu
decken mit lebhafter Entrüſtung zurück und richten
an die Vorſtände der konſervativen Landtagsfraktion die
dringende Bitte ſo ſchnell als möglich durch eine klare und
unzweideutige Erklärung in dem offiziellen Organ der konſer
vativen Partei jede Gemeinſchaft mit dem Jnhalt
des betreffenden Artikels abzulehnen und eine
offiziöſe Klarſtellung des Verhältniſſes der Parteileitung zu
dem Konſervativen Wochenblatt herbeizuführen

Schon oft haben die Konſervativen der ſchärferen Tonart den
Verſuch gemacht die geſchmeidige Höflingsgruppe derer um
Helldorff aus der Partei herauszubugſiren oder wenigſtens
deren Einfluß innerhalb der Partei zu untergraben Bisher
aber ſind dieſe Verſuche ſtets ohne nachhaltigen Erfolg ge
blieben denn die überwiegende Mehrheit der Konſervativenſcheut nichts mehr als die Ungnade des Hofes Daß aber dieſe

Art von Politik bei der breiten Maſſe der bisherigen Wähler
ſchaft der Konſervativen ganz und gar keinen Anuklaug findet
haben die letzten Wahlen für den Reichstag zumal hat dies
die allerletzte Wahl im Wahlkreiſe MecklenburgStrelitz be
wieſen

Die Freiſ Zeitung bleibt bei ihrer Behauptung daß aus
dem Welfenfonds das Gehalt für den Kardinnl Melchers
gezahlt worden iſt und daß es von Preußen fortgezahlt werden
müßte wenn der Vatikan nicht ſelbſt die Zahlungen zurückweiſt
Das genannte Blatt ſchreibt

Jn betreff des Reptilienfonds erfahren wir daß das Gehalt
für den Kardinal Melchers von ſeiten der preußiſchen Re
gierung nicht direkt an den Kardinal ſondern an die päpſt
liche Kurie bisher gezahlt worden iſt Falls die Kurie nicht
angeſichts der trüben Quelle aus welcher die Gelder fließen
auf die Zahlung verzichten ſollte wird dies auch künftig

Hyſteriſches

Von Leopold Schönhoff
Wer kann mir verbieten den Garten auf den ich von meiner

Stube aus blicken darf einen Park zu nennen Jch kann nicht
viele Bäume in dieſem Park zählen und beſonders ſtämmig
ſind ſie auch nicht gerathen die paar Linden und ein paar
Akazien Noch iſt alles todt auf ihren Zweigen und ſchläfrig
nur ein ganzes Heer von Spatzen hält darauf ſeine geſchwätzige
Mittagsſprache Aber ſchon leuchtet die wärmende Mittags
ſonne freundlich über dem hellgrünen zarten Raſen und durch
die geöſfneten Fenſter fahren erfriſchende Windſtöße vom Garten
her ins Zimmer Das rüttelt auf

Es könnte all das Hyſteriſch Empfindſame das in unſeren
Nerven rumort auspeitſchen aber die Leute in Berlin kränkeln
zur Zeit Sie kränkeln ſehr nach den mannigfachen Erſchüt
terungen die uns die letzten Wochen brachten Ja käme es
guf die geiſtigen Präzeptoren an wie unſere Dichter ſich gerne
nennen hören dann würde erquickliches Lachen die ſeeliſche Jn
fluenza mit naſſen Lappen davongejagt haben Aber das gute
Zureden allein thut s freilich nicht Nicht der uckermärkiſche
Shgkeſpeare wie der tolle Hans Herr v Bülow den Herrn
v Wildenb ruch ergötzlich getauft hat noch der zartnervigere
Münchener Paul Heyſe vermögen mit ihrem Commando
etwas auszurichten Kinder ſeid vergnügt und lacht und
lacht Sogar alte ſcherzhafte Symbolik ſcheint uns in die
Brüche zu gehen in der endloſen Reihe kritiſcher Tage Falb
hat ein leichtes Prophetenamt Die Luft iſt mit elektriſcher
Spannung erfüllt und überall gehen Gewitter nieder Jch
fürchte auch der erſte April wird vorübergehen ohne daß ſeine
traditionelle Spaßhaftigkeit eine erquickliche Epiſode gebildet
haben wird Was iſt hier aus den Aprilſcherzen geworden
Wer will noch Späße erſinnen Wer an harmlos breitem
Behagen ſich ergötzen Nicht einmal die VereinszimmerGe
müthlichkeit des berliniſchen Kleinbürgerthums blüht in alter
Ueppigkeit mehr Eng waren ja ihre Kreiſe immer gezogen
aber aus der Enge ſproß geſünderes Frobbehagen hervor

trotz der Aufhebung der Beſchlagnahme der Fall ſein Dieſe
und andere Zahlungen welche aus den für Rechnung des
Reptilienfonds eingegangenen Verbindlichkeiten folgen werden
nach wie vor ſeitens der preußiſchen Regierung bewirkt werden
Die Regierung bringt nämlich eine entſprechende Summe
aus den Revenuen dem Herzog von Cumberland
vorweg in Abzug Aehnlich wird es gehalten mit den
Geldern für den Ausbau der Garniſonkirche in Hannover für
die Penſion des Meding und für eine Reihe von anderen
Zwecken über welche demnächſt auch noch Näheres bekannt
werden dürfte Der Herzog von Cumberland iſt unter der
Zwangslage in welcher er ſich befindet bei der neuen Ver
einbarung genöthigt worden Kch die entſprechenden Ab
rechnungen gefallen zu laſſen Weil dieſe Abrechnung in dem
neuen Vertrage mit dem Herzoge vorgeſehen iſt ſo weigert ſich
die Regierung den Vertrag zur Kenntnißnahme des Landtages
zu bringen Abg Richter befand ſich daher vollſtändig im
Rechte als er bei der zweiten Berathung der Vorlage im Ab
geordnetenhauſe am Donnerstag ausführke daß der Reptilien
fonds durch das neue Geſetz zwar eingeſchränkt aber nicht
beſeitigt werde ſondern unter anderer Maske fortexiſtixe
Auch bei dieſen Zahlungen wird infolge der Fiktion daß die
ſelben für Rechnung und im Jntereſſe des Herzogs von Cumber
land erfolgen jede Kontrolle der OberRechnungskammer aus
geſchloſſen ſein ſo daß alſo der Reptilienfonds in dieſer Geſtalt
auch als geheimer Fonds fortbeſtehen wird

Die klerikale Köln Volks Ztg ſchrieb nenlich in unzweideutiger
Offenheit ſie ſtehe nicht an dieſe Art der Zahlung an Kardinal
Melchers für un würdig zu erklären

Vor einigen Tagen berichteten wir in einigen Telegrammen
aus London über Unruhen und Kämpfe im Witnlanude
Jetzt hat die BritiſchOſtafrikaniſche Geſellſchaft in London
nachſtehenden Drahtbericht erhalten

Sanſibar 29 März Kapitän Rogers und die Truppen
der Geſellſchaft griffen am 18 d M feindliche WituNeger an
Der Kampf dauerte mehrere Stunden Die Stärke der Gegner
iſt noch nicht bekannt doch fagt ein Flüchtling daß 23 getödtet
und 14 verwundet wurden und außerdem viele vermißt werden
Der Verluſt der Geſellſchaft beträgt 3 Todte und 10 Verwun
dete Rogers war nicht im Stande das befeſtigte Verhau
und andere feindliche Schutzwehren ohne große Opfer an
Menſchenleben zu erſtürmen Er zog ſich deshalb gegen Abend
langſam und unbeläſtigt zurück Jn ſämmtlichen Brunnen iſt
das Waſſer vergiftet worden doch empfing Rogers zum
Glück eine rechtzeitige Warnung Kapitän Rogers erklärt daß
er mit leichten Feldgeſchützen unſchwer die Schutzwehren er
obert und einen vollſtändigen Sieg errungen haben würde

Wie weiter berichtet worden iſt hat die Geſellſchaft Herrn
Rogers bereits Hilfe geſandt Ueber die Urſachen welche zu
der jetzigen Lage im Witulande geführt haben giebt die Lon
doner Morningpoſt einigen Aufſchluß Wir entnehmen
derſelben das Nachſtehende

Nach dex Strafexpedition welche die britiſche Regierung im
Oktober 1890 wegen der Ermordung von Deutſchen nach Witu
entſandt hatte wurde der Häuptling des Landes Fumeoo
Bakari abgeſetzt Er ſtarb bald darauf und die Verwaltung
des Gebietes ging an die britiſche Oſtafrika Geſellſchaft über
welche ſich bereit erklärte der Familie des verſtorbenen
Sultans ein Jahresgehalt pon 4200 Rupien zu zahlen Einer
ſeiner Söhne Fumo Omari verbündete ſich jedoch mit
einem Häuptling vom Waborri Stamme Namens Arutula
und ſchlug ſeine Wohnung in dem einige Meilen nördlich von
Witu gelegenen Dorfe Jongeni auf Der Geſellſchaft war es
darum zu thun daß die Bevölkerung wiederum ihre Be
ſchäftigung aufnahm und ſie verſprach deshalb eine allgemeine
Amneſtie Hiermit waren die Bewohner von Jongeni jedoch
nicht zufrieden und verhinderten nicht allein einen bekrächtlichen
Theil des Volkes ſich die Amneſtie zu Nutze zu machen

Man lauſche nur heute auf das Treiben im Vereinszimmer
Jn wie vielen von ihnen lebt noch die Kunſt der Konver
ſation der traulichen Plauderei von Nachbar zu Nachbar
ſo geringwerthig immer der Geſprächsſtoff ſein mag
Zu betäuben und zu übertäuben ſucht man ſich Der Klavier
pauker muß für die Stimmung ſorgen ſentimentaliſche Einzel
vorträge und Rundgeſänge ſchwirren durcheinander grelle
Accente ertödten den bedächtigen Geſprächston herzhaftes Lachen
wird zum krampfhaften Gelächter und dröhnend giebt den
Schlußakkord der ſchreckliche Refrain ab Jm Grunewald im
Grunewald iſt Holzauktion, die Apothoeſe lärmender Gedanken
loſigkeit Wo ſoll in dieſer auf Selbſtbetäubung ausgehenden
Geſelligkeit der behäbige Witz gedeihen der ſein Stichblatt
trifft ohne es zu verwunden und von dem ein daſeins
freudigeres Berlin einſt ſo köſtliche Proben geliefert hat
Darum lohnt es ſich auch heute kaum der Mühe mehr von
den Aprilſcherzen zu ſprechen Sie ſind rauh geworden und
täppiſch Die Maſſeninduſtrie hat ſich ihrer bemächtigt und
wie ein großer Theil der Neujahrskarten ſo ſind auch die
gedruckten Aprilſcherze und Aprilkarten ſo weit ſie noch ver
ſandt werden zumeiſt verletzende Cynismen

Mir war es nie recht heimlich bei der polternden Geſelligkeit
die alle Theilnehmer in einen wirren Knäuel verwachſen läßt
und das einzelne Jndividuum das nach ſeiner Art über einen
Gegenſtand für den es ſich intereſſirt ſich ausſprechen möchte
vergewaltigt doch unheimlicher noch iſt mir eine neue berliniſche
Geſellſchaftserſcheinung die gedankenlos in den Blättern viel
geprieſen wird indeſſen nur eine ſeltſame Form von Hyſterie
d ſein ſcheint Das ſind die Frauenbälle zu denen den

ännern der Zutritt verwehrt iſt Wie immer das Geſellig
keitsbedürfniß in den kleinbürgerlichen Kreiſen Berlins ſich ge
ſtaltet haben mag und ob dieſen Vergnügungen der friedliche
idylliſche Zug wie er mit ſo unnachahmlicher Friſche den
Zeichnungen aus altberliniſchem Leben von Daniel Chodowiecki
aufgeprägt iſt verloren gegangen iſt auf Abſonderlichkeiten iſt
man nicht gerathen die raſſinirter Ueberhitzung entſtammen
Die Geſchlechter ſondern ſich nicht voneinander ab ſie miſchen
ſich in freiem ungezwungenem Verkehr und nun kommt eine

Saale Freitag den 1 Aprit

ſondern hielten ſogar noch die Binti Sultana die Wittwe des

e

verſtorbenen Häuptlings und ihr Gefolge
zurück obwohl dieſe den Wunſch hegten nach Witu zurückzu
kehren Die Geſellſchaft beobachtete gegen die aufrühreriſchen
Häuptlinge eine größere Milde als am Platze war Sie ließ
Arutula und Fimo Omari 1 Jahr lang im Beſitze eines be
feſtigten Verhan s obwohl ſie ein bedentendes indiſches Polizel
Aufgebot und ein Maximgeſchütz beſaß Jhre Nächſicht führte
jedoch zu dem Reſultat daß die Bewohner des Schutzgebietes
ſich davor fürchteten die Beſtellung des Bodens anfzunehnen
oder nach ihren Wohnungen zurückzukehren Außerdem hatte
auch die öffentliche Sicherheit während dieſer Periode gelitten
Zahlreiche Flüchtlinge ſetzten ſich in den Wäldern feſt und
trieben dort ihr Unweſen Die Schreckensherrſchaft unter
deren Druck faſt alle Ortſchaften im Witulande ſtanden brachte
ſchließlich die Sache zu einer Kriſis Die Geſellſchaft ermannte
ſich und ergriff Maßregeln um die Rebellen von aller Zufuhr
von Lamu und anderen Häfen abzuſchneiden und ſo iſt es zu
den Zuſammenſtößen zwiſchen ihren Truppen und den Auf
ſtändiſchen gekommen

Jetzt ſo wünſcht und hofft man in England wird die Geſell
ſchaft mit allem Nachdrucke vorgehen um wieder Ruhe und
Ordnung im Witulande herzuſtellen

als Gefangene

S S WParlamentsbilder
Berlin 31 März

Ferienſtimmung Bereits ſeit 3 Tagen vibrirt jene Ungeduld
die Jeglicher und Jegliche von der goldenen Jugend und Schul
zeit her kennt in unſeren geſetzten und ehrwürdigen Vertretern
des Volkes

Aus dem Süden ſind flugs noch zahlreiche Reichsboten an
gelangt meiſt Centrumsmänner die auf Geheiß ihrer Hauptleute
den Kreuzer welchen ſie vor der Kriſis vom Stapel laufen zu
laſſen ſich geneigt zeigten in den Grund verſenkten Mancher der
arglos zu den Sitzungen eingepeitſchten Ultramontanen mag
ſich vielleicht verwundert haben woher der raſche Stimmungs
wechſel kam aber gegen die Objektivität und Voreingenommen
Heit gegen politiſche Handelsgeſchäfte eines Balleſtrem giebt es
keine Bedenken Gut daß die Centrumsleute nicht vom Spiri
tismus angekränkelt ſind ſonſt würden ſie am Ende doch deutlich
haben hören können wie der kleine Geiſt Windthorſt ſeinen
parlamentariſchen Thronerben am Aermel zupfend dieſem zu
flüſterte Aber doch nicht ſo deutlich lieber Graf Dieſe
vierdimenſionale Stimme ging indeß bei der Ferien Ex wartung
verloren Der Thurm des Centrums welch ein erhabener
Anblick ſtimmte geſchloſſen gegen den Kreuzer Halt doch
nicht ganz geſchloſſen Die Polen unter ihrem Admiralski
wie der Parlamentswitz Herrn v Koscielski taufte löſen ſich

ab und treten für den Kreuzer ein
Eine ſolche Unbotmäßigkeit der Polen iſt noch nicht erhört

worden Sie ſtehen auch wie geächtet vom Centrum da und
haben ſich ängſtlich wie die Küchlein um die Henne um ihren
Admiralski geſchaart Trotz der Aufregung und Ungeduld über
mannt aber doch einige Abgeordneten der Schlaf ein beredter
Rechtsanwalt aus einer badiſchen Univerſitätsſtadt hat ſich in eine
Ecke des Sitzungsſaales zurückgezogen und ſchlummert friedlich
inmitten des Kampfgetöſes der lebhaften Debatten und der
wiederholten ſtarken Glockenzeichen des Präſidenten der die
FerienUnruhe der Abgeordneten kaum zu zügeln vermag Auch
Graf Kanitz iſt in tiefen Schlaf geſunken Wenn nun Abgeordneter
v Bennigſen wieder eine Beamten UnabhängigkeitsRede
hielte Schrecklich Graf Kanitz würde ſie am 30 März
ſicherlich verſchlafen haben

Am Regierungstiſch fehlt der Reichskanzler Seitdem er
ſich neulich gegen die Richter ſche Halbirungstheorie ſeines Ein
fluſſes vertheidigte iſt er nicht wieder im Reichstage erſchieuen

ſeltſame ModeErſcheinung die von den berufenen Pflegerinnen
freier Geſelligkeit den Frauen ſelber ansgeht Man ver
anſtaltet nicht etwa ein e e bvas läßt ſich
hören nein man veranſtaltet große Koſtümfeſte unterein
aänder Die berliner Künſtlerinnen gaben die erſte Anregung
hierzu und nenlich las ich in der wiener Neuen Freien Preſſe
einen Bericht einer Dame hierüber der reine Verzücküng
athmete und eine Nachahmung ſolcher Feſte in Wien empfahl
Mögen die anmuthigen Wienerinnen vor dieſer Verirrung ge
ſchützt bleiben So weit Naivetät bei abendländiſchen Völkern
und Raſſen in Feſtlichkeit und im Tanz ſich offenbart nirgends
iſt die Frauenwelt zur in de siöcle Jdee gelängt Frauen
koſtümbälle zu arrangiren und die Herren aus ihrer Geſell
ſchaft zu verbannen Da walzen Damen als Fähnriche
koſtümirt mit Blumenmädchen Tiroler Burſchen mit auf

klebten Schnurbärtchen drehen Rokokodämchen im Kreiſe
rauen üben ſich in Galanterie gegen Frauen iſt das nicht

eine närriſche Welt Da ſoll man ſehen wenn in Wilmers
dorf oder in Tempelhof zwei Mädchen miteinander auf dem

Tanzboden hüpfen aus bloßer Luſt am Tanze und aus Noth
an Tänzern und wenn dann ein Tänzer ſich naht wie die
Mädchen huſch auseinander ſind Sie thun eben das Selbſt
verſtändliche Womit will man die neue Mode Erſcheinung
erklären Etwa mit Emanzipationsgelüſten verfeinerter Damen
welt Und dann kopiren die en Feſttheilnehmer ſklaviſch
die Formen der beſtehenden Ballgeſellſchaften Mit ihrer überzuckerten Galanterie mit ihren Herrenxechten mit ihrer Steif

heit Sie ſchmücken ſich für einander ſie kokettiren und
intriguiren miteinander kein männlicher Blick entweiht däs
zärtliche Bild Kellner Muſikanten und Tauzmeiſter ſind
geſchlechtolos und das nennen ſie enthuſiaſtiſch ein herrliches
Amüſement Ja handelte es ſich noch um eine bewußte
Parodie der üblichen Geſellſchaftsbälle um ſatiriſche Ver
ſpottung der Formen durch die der moderne Mann und die
moderne Frau im Ballſagle aufeinander einzuwirken ſuchen
das möchte noch hingehen Aber die Herrſchaften wollen kein
Geſpött treiben ſie wollen die herriſche Maännerwelt von ſich
fern wiſſen der eigenthümliche Zärtlichkeitsduft der über



Vielleicht wird er ſich in Zukunft ebenſo ſelten hier zeigen wie
einſt Fürſt Bismarck um wie dieſer dann ſein Erſcheinen ſtets
wirkſam zu inſcenixen Die Rettung des Kreuzers für welchen
in exſter Leſung der Reichskanzler das ganze Gewicht ſeines
perſönlichen Einſluſſes eingeſetzt hatte überließ er nun dem
Staatsſekretär der Marine der ſich auf rauher See ungleich be
haglicher fühlen mag als im glatten Fluſſe einer Parlamentsrede
Denjenigen Abgeordneten die etwa über die unzulängliche
Beredtſamkeit Hollmann s lächelten möchten wir nicht rathen
einer Einladung auf ein Kriegsſchiff zu folgen Hollmann könnte
ihnen dann eine ähnliche Ueberraſchung bereiten wie der be
rühmte holländiſche Admiral de Ruyter jenen Landratten
denen als ſie ſchreckensbleich auf Deck umfielen de Ruyter
triumphirend zurief Mynheers dat is wyn pard Parlamen
tariſches Reden iſt jedenfalls Hollmann s Steckenpferd nicht

Der letzte Tag der Seſſion gehörte faſt ganz und gar den
Süddeutſchen den Elſaß Lothringern ſpeziell brachte er Er
freuliches den ſüddeutſchen Wein und Tabakbauern minder
Angenehmes Abg Menzer der badiſche Verfechter des Tabak
zolls hatte über den Umſchwung der Stimmung im Reichstage
faſt völlig die Sprache verloren es mag ihm ganz lieb geweſen
ſein daß er nicht mehr zu Worte kam Seine Beſchwerden und
getäuſchten Hoffnungen kleidete er in das Gewand perfſönlicher
Bemerkungen Jn letzter Zeit ſcheint die Meinung bei einzelnen
Abgeordneten Platz gegriffen zu haben perſönliche Bemerkungen
ſeien nur deshalb da um recht perſönlich den Gegner herunter
ziehen zu können zumal der Antiſemit Lie bermann v Sonnen
berg macht von dieſen perſönlichen Bemerkungen den weite
ſten Gebrauch

Der geſtrige vorletzte Tag war eigentlich ſchon der letzte
Seſſionstag denn man nahm im Sitzungsſaal bereits Abſchied
von einander auch am Regierungstiſch vieles Verbeugen und
Händeſchütteln Auf Nimmerwiederſehen verabſchiedete ſich dort

in Helm und Schärpe der Major Gaede als verſetzt in ein
badiſches Jnfanteriebataillon deſſen Uniform er bereits angelegt
hatte Jn der Kommiſſion wie im Plenum hat Major Gaede
oft eine geſchicktere Taktik und Beredtſamkeit entfaltet als man
cher ſeiner hohen Vorgeſetzten in Generalsraupen Wer weiß

vielleicht ſitzt Major Gaede im 20 Jahrhundert am
Regierungstiſch dicht neben dem Reichskanzler anſtatt wie in
dieſer Seſſion hinter ihm

Zur heutigen Schlußſitzung fanden ſich kaum 80 Abgeord
nete ein Die noch zu erledigenden Vorlagen wurden in Eilzug
Geſchwindigkeit beſeitigt die übliche Daunkesrede für den Präſi
denten v Levetzow ſeitens des Alterspräſidenden erfolgt darauf
die übliche Gegenrede Levetzow s in humoriſtiſcher Färbung
dann erhebt ſich Staatsſekretär v Boetticher mit ihm die
Sozialdemokraten letztere aber nur um ſchleunigſt den Saal zu
verlaſſen um ja nicht etwa dem Kaiſer eine Ehrenbezeugung er
weiſen zu müſſen v Boetticher der ſeitdem er ich weiß nicht
zum wievielten mal die Zuſicherung erhalten hat daß er auf
feinem Poſten unentbehrlich ſei noch einmal ſo heiter
und vergnügt ausſieht klopft mit leichtem Schlage auf die be
wußte rothe Mabpe blickt einen Augenblick verſtändnißvoll zur
Journaliſtentribüne hinauf als ob er ſagen wollte Na nun
ſeid ihr erlöſt und theilt dann die kaiſerliche Botſchaft den
Schluß der Seſſion mit Schließlich das Kaiſerhoch das infolge
der geringen Anzahl von Anweſenden recht dünn klingt und
dieſe lange an intereſſanten Epiſoden und an Langerweile ſo
reiche Seſſion iſt zu Ende

Ein großer Theil der Reichsboten ſtrömte eingedenk ihrer
anderweitigen parlamentariſchen Pflichten in s preußiſche Ab
geordneteuhaus wo man verwundert aufſchante als ſie ſchon
gegen 1 Uhr ankamen gerade als Finanzminiſter Miquel
in meiſterhafter Dialektik dem Abg Richter nachzuweiſen ſuchte
daß alle von Richter vorgebrachten Gründe gegen die Motive
des Welfenfonds Geſetzes ihn doch eigentlich veranlaſſen müßten
für daſſelbe zu ſtimmen Richter hörte dieſen Sirenenklängen
nur mit ſtillem Lächeln zu er ſcheint ſehr tief in die Geheim
niſſe des Welfenfonds eingeweiht zu ſein und ſpäter im Foyer
manche derſelben unter fröhlichem Geplauder einem vertrauten
Kreiſe mitgetheilt zu haben Vielleicht kraint er morgen im
Plenum mit dieſen Geheimniſſen aus

SKepticus
geh

Deutſches Reich
Berlin I April Wie nach einer Zuſchrift der A Ztg

in Eh riſtianig allgemein verlautet iſt es jetzt beſtimmt daß
Kaiſer Wilhelm am Sonnabend den 9 Juli am Geburtstage der Königin Sophia an Bord ſeines Schiſes Hohengzollern

im Hafen von Bodö eintrifft und ſich unmittelbar darauf nach
Hrn Gjäver s Walfangſtatior Skaarö begiebt um ſich dort auf
einem der Fahrzenge des Genannten weiter hinaus auf den
Walfiſchfang zu begeben Vorausſichtlich wird der Kaiſer

mee X ſolcher Frauenverſammlung lagert reizt ihre Nerven iſt das

nicht abſurd für jedes natürliche Empfinden
Die peinliche Reizbarkeit die Sucht nach Abnormem nach

phantaſtiſcher Ausſchweifung begegneten einem ſonſt noch in
letzter Zeit auf berliner Boden in mancherlei Arten Jch
beobachtete dieſer Tage das Publikum des Wintergartens
während der Produktionen der drei Hicks Die Hicks ſind
eine franzöſiſche Geſellſchaft aus zwei Herren und einer Dame
beſtehend Der Führer der Geſellſchaft behauptet im Beſitze
der bekannten unbekannten magnetiſchen Kraft zu ſein und ſeine
Gedanken auf Entfernungen hin den beiden anderen Mit
liedern ſeiner Truppe ſüggeriren zu können Aus dem Publi
um theilt z B einer leiſe den Wunſch mit die Dame möge

irgend ein Liedchen ſingen oder der andere Artiſt möge das
Porträt Boulanger s entwerfen flugs ſingt die Dame das ver
langte Lied und der Portätiſt zeichnet das gewünſchte Bildniß
Der Patron der Truppe der Gedankenübertrager ergeht ſich
dabei in einem fortwährenden Wortſchwall aus dem ver
muüthlich die beiden anderen Artiſten auf mnemotechniſche Weiſe
entnehmen welche Aufgaben ſie auszuführen haben Um aber
auf die Phantaftik zu wirken müſſen die mitwirkenden Artiſten
die ihre Sache ja ungewöhnlich geſchickt machen Körper
bewegungen zeigen als litten ſie unter krampfhaften ZitekttngettEs ſt nun kaum glaublich wie dieſer Trick auf das Gros des

Publikums wirkt Es ſteht wie unter einem geheimntsvollen
Bann Alle Nerven ſind geſpanut hochgereckt ſind die Hälſe
die Augen möchten die zuckende Komödiantin durchbohren unddabei wurde für die Hids länge nicht ein ſolcher ungeheuer

licher ReklameAppargt in Bewegung geſetzt wie für die kleine
Athletin Mrs Abbot die nun glücklich aus Berlin vertrieben
iſt Von der öffentlichen Bühne war Mrs Abbot ver
ſchwunden als ſie noch in vorunehmſten Häuſern Privatſoireen
geben durfte Alle ihre athletiſchen Kunſtſtückchen waren haar
klein erklärt aber die ihr Wunder haben wollten die blieben
am Geheimniß hängen Das kann nur der ganz begreifen
wer ſelbſt mitangeſehen hat mit welch hochgradiger Er
bikternng eine in Myſtik verſunkene Geſellſchaft alle Verſuche

m 12 Jull zu der Zeit wo ſolcher Fang am paſſendſten vorgeWinden wird in Skagts eintreffen können Die Angabe da
die Hohenzollern für den Walfiſchfang ausgerüſtet werde iſt
irrthümlich da mit einem ſo großen Fahrzeuge wie die genannte
kaiſerliche Luſtyacht Wale nicht gejagt werden können

Jn der geſtrigen Verſammlung der Berliner Stadtgehe wurde nach dem Vorſchlage des Etats Aus
ſchuſſes beſchloſſen von der Gemeind es Einkommenſteuer
für das bevorſtehende Etatsjahr 70 Prozent zu erheben
Glückliches Berlin

Aus amerikaniſchen Zeitungen iſt neuerdings in deutſche Blätter
die Mittheilung übergegangen es habe der für die deutſche Ab
theilung auf der Welt Ausſtellung in Chicago im Jn
duſtriegebäude auserſehene Raum dadurch eine Einſchränking er
fahren daß von deutſcher Seite dieſer Raum durch eine Anzahl
von Wegen zerſplittert worden ſei Dieſe Angabe trifft nicht zu
da auf deutſcher Seite eine Wegevertheilung überhaupt noch nicht
erfolgt iſt Jm Gegentheil iſt nach einer Mittheilung des
ReichsAnz der deutſche Kommiſſar bemüht Erſatz für den

jenigen Raum zu beſchaffen welcher dadurch in Ausfall gelangt
iſt daß die amerikaniſche Ausſtellungsbehörde mehrere bedeutende
Wege die nach dem in Amerika ausgearbeiteten Plane an der
deulſchen Abtheilung entlang und durch dieſelbe hindurchführen
ſollen in den der deutſchen Juduſtrie zugewieſenen Platz mit
eingerechnet hat Um dieſe und andere Fragen zu erledigen hat
die Reichsvertretung einen Techniker entſandt

Der Centralverein der deutſchen Wollwaaren Fabrikanten
wird am 27 April d J eine Ausſchuß und DelegirtenVer
ſammlung in Leipzig abhalten

Weißenfels 31 März Orig Ber Eine geſtern abend in
Schumann s Garten ſtattgefundene AntiſemitenVer

am mlung war von über 1000 Perſonen beſucht Hr Schrö
ter aus Halle leitete die Verſammlung Der bekannte anti
ſemitiſche Agitator Dr Paul Förſter Berlin ſprach in einem
Aſtündigen Vortrage über Die Verjndung im deutſchen Volke
und der Weg zur Rettung Da ſich bei der Diskuſſion an
welcher ſich einige Sozialdemokraten betheiligten tumultuariſche
Scenen abſpielten ſo mußte die Verſammlung polizeilich auf
gelöſt werden Das Liebeswerben nach neuen Mitgliedern
ſcheint hier ganz nutzlos geweſen zu ſein

Die neuen Beſtimmungen der Gewerbe Ordunng
Mit dem heutigen 1 April treten die Beſtimmungen der

Gewerbe Ordnungs Novelle vom 1 Jnni 1891 in Kraft
eng men die Beſtimmungen über die Sonntags

ruhe
Dieſe letzteren treten ſo weit ſie das Haundelsge werbe be

treffen nach einer bereits veröffentlichten kaiſerlichen Verordnung
am 1 Juli in Geltung ſo weit ſie die Jnduſtrie und das
Hand werk angehen dürfte dies am I Okt d J oder am
1 Jan 1893 der Fall ſein Die neuen Beſtimmungen über das
Fortbildungs Schulweſen ſind bereits mit dem 1 Okt 1891
zur Anwendung gekommen

Bei den Beſtimmungen welche jetzt in Kraft treten handelt es
ſich hauptſächlich um vier große Gruppen von ſolchen Die
eine bezieht ſich auf die Regelung der Beſchäftigüng von Kindern
jugendlichen Arbeitern und Arbeiterinnen in Fabriken
Von heute den 1 April ab iſt es verboten ſchulpflichtige Kinder
zu einer ſolchen Beſchäftigung anzunehmen Da es bisher erlaubt
war Kinder von 12 Jahren ab ſechs Stunden täglich zu beſchäf
tigen und die längſte Schulpflicht bei der Mehrzahl der Bundes
ſtaaten ſich bis zum 14 Jahr erſtreckt ſo iſt es möglich daß noch
bis 1 April 1894 ſchulpflichtige Kinder in Fabriken beſchäftigt
werden von da ab jedoch nicht mehr Für die jugendlichen
Arbeiter iſt lediglich der Aufenthalt in den Betriebsräitmen
während der Pauſen einer Neuerung unterzogen worden Da
gegen ſind für die Beſchäftigung der Arbeiterinnen umfangreiche
Neuerungen vorgenommen Einmal iſt für ſie der Maximal
arbeitstag von 11 Stunden feſtgeſetzt es ſind die Pauſen dahin
geregelt daß ſolche Arbeiterinnen welche ein Hausweſen beſorgen
auf ihren Antrag eine halbe Stunde vor der Mittagspauſe ent
laſſen werden müſſen und es iſt neu beſtimmt daß Wöchnerinnen
während der 5 und 6 Woche nach ihrer Niederkunft nur be
ſchäftigt werden dürfen wenn das Zeugniß eines approbirten
Arztes dies für zuläſſig erklärt Für außergewöhnliche Verhält
niſſe iſt zwar die Anordnung von Ausnahmen von dieſer Regel
vorgeſehen jedoch ſind auch dieſe Ausnahmen gefetzlich ſo
beſchränkt daß den Arbeiterinnen ein völlig ausreichender Schutz
gewährt iſt

Die zweite der großen Kalegorien von neuen Anordnungen
betrifft die Beſtimmungen zum Schutze von Leben Geſund
heit und Sittlichkeit der Arbeiter Es war auch bisher
dem Bundesrathe den Bundesregierungen und den Polizei
behörden die Vollmacht gegeben für einzelne Gewerbszweige
Vorſchriften über den körperlichen und ſittlichen Schutz der Ar
beiter zu treffen unnmehr iſt der Kreis der von den Gewerbe
Unternehmern in dieſer Beziehung zu treffenden Maßregeln im
Geſetze ſelbſt feſtgelegt Die Beaufſichtigung der Ausführung
ſowie event die Anordnung der letzteren iſt den Polizeibehörden
übertragen Gegen das Vorgehen der letzteren iſt die Beſchwerde
an die höhere Verwaltungsbehörde zuläſſig Widerſpricht daſſelbe

nüchterner Männer der Wiſſenſchaft den Zauber von Mrs
Abbot zu erkläreit ablehnte

Von Artiſten des Tingeltangels zu Künſtlern iſt ein ge
wagter Sprung Der innere Zuſammenhang zwiſchen ge
wiſſen öffentlichen Erſcheinungen entſchuldige ihn Etwas
hyſteriſche Verzärtelnug erſchien mir beigemengt in der Seu
fation die in befcheidenerem Maße Frau v Suttner in größerem
Umfang Herr v Bülow dieſer Tage machten Frau v Suttner
mit ihrem energiſchen Proteſt dagegen als Schriftſtelleriu als
Künſtlerin behandelt zu werden mit ihrem pathetiſch vor
gebrachten Auſinnen als Mann der That angeſehen zu n
hat ſp edel ſte s guch meinen mag etwas unfreiwillig Komiſches
an ſich Selten habe ich jemanden der vorgiebt ſtreitbar
anfzutreten in ſo verſchwommener Melancholie reden hören
wie die Heilsfoldatin für den Weltfrieden Fran v Suttner
Und doch übt auch ſie ohne Zweifel ihre ſuggerirende Kraft
aus Denn ihr ſelber der geborenen Gräfin Kinski der feinen
öſterreichiſchen Ariſtokratin gilt ihre Jdee durch Predigen all
erbarmender Tendenzen für den Welkfrieden zu wirken als
ihre eigenſte Offenbarung Daß die Verfaſſerin des viel
berufenen Tendenzromans Die Waffen nieder dabei ver
fährt wie mancher tränmeriſche Soziglreformer der ein
ſchreckhaftes Uebel ſieht nicht aber feine Urſachen erkennt und
es durch feterliches Beſchwören aus der Welt ſchaffen möchte
iſt begreiflech

Da iſt der bizarre Hans v Bülow ein anderer Mann
Er zwingt es nicht durch die demüthige Miene er ſetzt es
mit dem Hochmüth durch Er packt den Stier bei den
Hövnern und der Stier das iſt das Publikim Eine ſeltſam
wehleidige Welt in der wir leben Jeder Schlag der
ausgetheilt und theilte ihn ſelbſt ein ſo bizarrer Sonn
derling wie Herr v Bülbw aus wird als ungeheuer
liche Bekeidiguig empfunden Durchs Vergrößerungsglas
ſieht man einpfindlich die kleinſte Beule an und ſchreit
als wäre man weiß Gott wie tief ins Fleiſch ge
ſchnitten So ſehr iſt aller Humor verflüchtigt daß man
Herrn v Bülow auf einmal fürchterlich ernſthaft nimmt und

den Vorſchriften der betreffenden Berufsgenoſſenſchaft ſo h
auch die letztere das Beſchwerderecht

Als dritte Hauptkategorie ſtellen ſich die Arbeitsordnitngs
Vorſchriften dar Sie müſſen in allen Fabriken mit 20 Ar
beitern ſpäteſtens am 28 April befolgt ſein Sie ſetzen feſt daß
einige auf das Vertragsverhältniß zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer bezüglichen Angelegenheiten in der Arbeitsordnung
ihre Regelung unbedingt finden müſſen ſchließen einige Beſtim
mungen grundſätzlich davon aus und geben im übrigen den
jenigen Arbeitgebern welche vor dem 1 Januar 1891 noch keine
Arbeitsordnungen erlaſſen hatten oder ihre vorher erſtmalig er
laſſenen erſt nach dem 1 April d J abändern auf die Begut

s ihrer Arbeiter bezw der Arbeiterausſchüſſe einzu
holen

Die vierte Gruppe bezieht ſich auf die Zucht der minder
jährigen Arbeiter Hier iſt die Ausführung der bekreffen
den geſetzlichen Beſtimmungen von den Entſchließungen anderer
Organe abhängig gemacht So kann die Auszahlung des Lohnes
der minderjährigen Arbeiler an Eltern oder Vormünder unr nach
vorheriger ortsſtatutariſcher Regelung erfolgen es iſt zur Rege
lung des Verhaltens der minderjährigen Arbekter außerhalb des
Betriebes die Zuſtimmung des Arbeiterausſchuſſes nothwendig
u g mDieſen Hauptgruppen ſchließt ſich noch eine Menge einzelner
neuer Beſtimmungen an ſo die über die Entſchädigung beim
Kontraktbruch über das Verhältniß der Werkmeiſter und Betriebs
beamten zum Arbeitgeber über die Lohnzahlungen über die
Arbeitsbücher und über die Lehrverträge zwiſchen Meiſter und
Lehrling

Halle und Amgegend
Halle 1 April

Da Frl Elſa Breuer dienſtlich verhindert iſt heute ihr
Gaſtſpiel in Stadt Theater fortzuſetzen wird Frau Hermine
Wirth in der Aufführung Die luſtigen eiber von
Windſor die Rolle der Frau Fluth ſingen Hr Kapell
meiſter Reich dirigirt die Oper Am Sonntag findet die vor
letzte Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen ſtatt Gegeben wird
das Shakeſpeare ſche Schauſpiel Ein Wintermärchen

Jm Walhallatheater beginnt heute ein durchweg
neue r abwechſelungsreicher Spielplan Unter den neuberufenen
Künſtlerkräften befindet ſich die bekannte in der Pantomimen
Darſtellung unübertroffene Joſef Phoites Geſellſchaft
wieder Dieſelbe bringt zunächſt für kurze Zeit ihre Schreckens
nacht dann ſoll eine neue große Original Pantomime
folgen

Das hieſige ſozialdemokratiſche Maifeier Komitee
für 1892 veröffentlicht in dem Parteiblatte das für die dies
jährige Maifeier in Ausſicht genommene Programm Die Ein
leitung ſoll eine große öffentliche Volksver ſammlung am
Sonnabend 30 April abends 8 Uhr in einem noch zu be
ſtimmenden Lokale bilden in welcher Genoſſe Manfred
Wittich aus Leipzig über die Bedeutung der Maifeier
ſprechen wird Da die geſellige Feier am folgenden Tage bereits
früh 7 Uhr beginnt ſoll dieſe Verſammlung nicht über Gebühr
ausgedehnt werden An der Feier am 1 Mai betheiligen ſich
die Geſinnungsgenoſſen von Halle und aus dem Saalkreiſe die
Abendfeier kommt dieſes Jahr in Wegfall Früh 7 Uhr ver
ſammeln ſich die Theilnehmer je nach ihren Abmachungen in
einzelnen Lokalen Jn jedem derſelben wird ein Ausſchuß
mitglied anweſend ſein um an der Stadtgrenze einen geſchloſſenen
Zug zu haben Jufolge des Bierboykotts ſei es der Partei ver
ſagt einen allgemeinen Treffpunkt zu beſtimmen Hinter ge
nannter Grenze werden zwei Muſikcorps in den Zug ein
geordnet worauf ſich dieſer nach der Biſchofswieſe in Bewegung
ſetzt Die Sänger werden um ihre Mitwirkung gebeten Die
Genoſſen aus dem Saalkreiſe finden ſich auf der Biſchofswieſe
ein Die Verabreichüng von Geträuken c auf dem Feſiplatze
erfolgt nur gegen Marken die in verſchiedenen Preislagen an
den durch Schilder kenntlichen Verkaufsſtellen entnommen werden
können Um einem Schaden wie er ſich vergaugenes Jahr
herausſtellte vorzubeugen erſucht der Ausſchuß alle Genoſſen
die im Beſitz eines Bierglaſes ſind dies mitzubringen auch ſind
auf der Biſchofswieſe Verkaufsſtellen für Biergläſer das Stück
zu 20 Pf eingerichtet Ein Theil des Feſtplatzes iſt als Spiel
platz für die Kinder vorbehalten Das Rauchen auf der Viſchofs
wieſe iſt geſtaättet da für genügende Sicherheit gegen Feuers
gefahr geſorgt iſt Der Rückmarſch erfolgt abends 5 Uhr mit
Muſik Der Zug wird ſich am Kreuzwege vor der Haide
theilen ſo daß der eine Theil mit einem Muſikcorps an der
Spitze dem Klausthor zu marſchirt während der andere Theil
mit dem zweiten Muſikcorps über Cröllwitz und Giebichenſtein
geht Auf Grund einer Vereinbarung mit dem jetzigen Brücken
pächter dort paſſirt jeder im Zuge befindliche Theilnehmer die
Brücke ohne daſelbſt durch Entrichtung von Brückengeld auf
gehalten zu werden letzteres wird vorher durch Komiteemitglieder
erhoben im Zuge befindliche Kinder gehen frei Der Zug mitß
durch Komiteemitglieder eröffnet und geſchloſſen bezw markirt
werden Wer außerhalb des Zuges geht bezahlt für ſich und
ſeine Angehörigen das Brückeugeld ſelbſt Die Züge löſen ſich
nach und nach auf Die Mitglieder des Feſtansſchuſſes ſind durch
rothe Schleifen kenntlich

en

ihn gerne mit Stöcken aus Berlin verjagen möchte ein
Haberfeldtreiben gegen einen ſo harmloſen Jdeologen und ſo
geuiglen Künſtler wie Herr v Bülow iſt und wenn er ein
Narr auf eigene Fauſt ſein will ſo laßt ihn doch immer
noch erfreulicher als ſtumpf mit der Herde mittrotten Aber
das zahlungsfähige Publikum verwindet jeden Schmerz ſchwer
der ihm einmal angethan wurde und Herr v Bülow hat
dieſem Publikum grimmig wehgethatt Er erfrechte ſich zu
ſagen das Publikum der ſogenannten Hauptproben die gegen
weit billigeres Eintrittsgeld zu hören ſind als die eigentlichen
philharmoniſchen Konzerte ſei muſik andächtiger als das der
Hanuptkonzerte Es brauchte nicht erſt Herr v Bülow zu
kommen um dieſe richtige Beobachtung zu machen denn die
beſcheideneren Gäſte der Hauptprobe kommen mit ernſthafter
Kunſtliebe in den Konzertſaal Sie ſuchen Erbauung Unter
die PremièrenTiger von Profeſſion miſcht ſich ſehr viel von
Protz und Compagnie Das iſt in Berlin ſo und wohl guüch
auderswo Herr v Bülow iſt ein knifflicher Mann Wohl
hatte er ſeine Rede vorbereitet und ſelbſtgefällig ausgeplaudert
was er ſagen wolle Aber die Pointe verrieth er nicht vorher
Die ſollte die große Ueberraſchung ſein Und ſo kam er auf
das Hoch für den Alten im Sachſenwalde dem man mag man
ihm feindlich mag man ihm enthuſiaſtiſch gegenüber geſtanden
haben ſicherlich die hyſteriſche Verzärtelung nicht nachſagen
kaun die jeden rauhen Luftzug ſo hart eipfindet Der
Friedrichsruher hat über die ſonderbaren Kapriolen mit denen
Haus v Bülow ihm deit Geburtstagsgruß entgegenbrachte
vielleicht ſelber am kräftigſten gelacht Die echten Muſibfrennde
Berlins möchten dem taktfeſten Herrn v Bülow ütrigens
gerne ſeine Excentrizitäten vom letzten Montag verzeihen
wenn er auch künftighin die berliner philharmoniſchen Kon
zerte dirigiren wollte Herr v Bülow iſt eine weibliche
Künſtlernatur ſenſibel und launenhaft Wer ſich ihrer erfreuen
will muß ſie hinnehmen wie ſie iſt Wer ihn nicht reden
hören will ei der höre ihm nicht zu und muß man im Leben
ach ſo oft manchen faden Schwätzer anhören ſo ſoll man
ſich eher den kurzweilig bizarren Kauz gefallen laſſen
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Das Grundſtück Reilſtraße 116 iſt für den Preis vone
63,000 M käuflich an Hrn Gaſtwirth Mack übergegangen

25 Jahre eine Wohnung hat jetzt Hr Schuhmacher
meiſter Friedr Hecker Brüderſtr 4 inne In unſerer ruhe
und pietätloſen Zeit verdient ein ſolches Wohnungs
jubiläum erwähnt zu werden

Jn einer Maſchinenfabrik an der Merſeburgerſtraße
kam geſtern ein Dreher von hier zu Schaden indem ſich wäh
rend ſeiner Beſchäftigung an der Drehbank die eiſerne Spindel
löſte und dem Manne in das Geſicht flog Derſelbe wurde
dadurch erheblich verletzt und mußte die Hilfe der königl Klinik
in Anſpruch nehmen

Der Polizeiverwaltung wird die Kennzeichnung des nach
Unterſchlagung von 21,000 Gulden aus Preßburg flüchtig
gewordenen Mehlagenten Jgnaz Stern nmitgetheilt
deſſen Flucht wir bereits vor einigen Tagen unter den ver
miſchten Nachrichten meldeten Stern iſt 49 Jahre alt Jſxgelit
von kleiner ſtark gebauter Geſtalt hat volle runde Geſichtsbildung
und geſunde Geſichtsfarbe Naſe und Mund ſind proportionirt
das Kopfhaar iſt dunkelblond der Schnurrbart leicht brann Er
ſpricht die deutſche Sprache vollkommen weniger gut die böh
miſche franzöſiſche und engliſche Bei ſeiner Entfernung von
Preßburg am 27 März trug Stern einen langen dunkelbraunen
Ueberzieher dunkeln Anzug ſteifen ſchwarzen Hut und Hand
taſche Auf Ergreifung des Flüchtigen iſt eine Belohnung
von 200 Gulden ausgeſetzt

Jn letzter Zeit haben zwei Kolporteure hier Schwin
deleten verübt Dieſelben bieten ein Buch Das chriſtliche
Kirchenjahr Predigten über Sonn und Feſttags Evangelien des
ganzen Kirchenjahres zum Kaufe an Jn einem kaufmänniſchen
Geſchäfte gab einer der Betreffenden dem Perſonal gegenüber
an der Prinzipal habe den Ankauf des angebotenen Buches an
geordnet und veranlaßte dadurch die e des angeblich
vereinbarten Preiſes von 12,50 M Vermuthlich ſind noch andere
Perſonen durch ähnliche falſche Angaben betrogen worden und
es wird erſucht der Polizei Mittheilung zu machen

Geſtern wurde in Giebichenſtein ein 30 kg ſchweres
Faß mit Butter gezeichnet C K 144 von Glogau nach Gie
bichenſtein geſandt von einem Rollwagen geſtohlen Der
Dieb hat ſich mit ſeiner Beute nach Halle zu entfernt und es iſt
zu vermuthen daß derſelbe verſuchen wird ſeinen Raub hier zu
verwerthen Es wird gebeten etwa bekannt gewordene mit dem
Diebſtahle in Zuſammenhang ſtehende Thatſachen der Kriminal
polizei mitzutheilen

Monkag den 4 April
keine Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Lord Tennyſon s neues Drama Ihe Foresters

Robin Hood and Maid Marian iſt jetzt in London bei Mac
millan u Co im Druck erſchienen Es ſind 65 Jahre her als
die Zwei Brüder ihre Gedichte veröffentlichten und 60 Jahre
als Alfred Tennyſon unter eigenem Namen ſeine erſte Gedicht
ſammlung herausgab

Dr Joh Chriſt Aug Heyſe s allgemeines ver
deutſchendes und erklären des Fremdwörterbuch mit
Bezeichnung der Ausſprache und Bekönung der Wörter nebſt
genauer Angabe ihrer Abſtammung und Bildung Siebzehnte
einzig rechtmäßige Original Ausgäbe Neu bearbeitet vielfach
berichtigt und vermehrt von Dr Otto Lyon ca 54 57 Bogen
in 10 Liefexungen zu 60 Pf Hannover Ha hn ſche Buchhandlüng
Jn der neuen Auflage ſind veraltete und außer Gebrauch ge
kommene Fremdwörter geſtrjichen zahlreiche in den letzten Jahr
zehnten in unſere Sprache eingedrüngene Fremdwörter neu auf
genommen worden Trotz ſtrengſter Auswahl nach den bewährten
Grundſätzen Heyſe s der mit Recht alle nur dem engſten Fach
kreiſe angehörige Fremdausdrücke von der Aufnahme in ein der
Allgemeinheit dienendes Fremdwörterbuch ausſchloß mußten in
dieſe Neubearbeitung mehrere tauſend Fremdwörter neu eingefügt
werden um das Wörterbuch den Anſprüchen gemäß umzugeſtalten
die heute an ein ſolches geſtellt werden Jn den früheren Auf
lagen waren zwar die aus der griechiſchen und lateiniſchen Sprache
ſtammenden Fremdwörter in erſchöpfender Weiſe behandelt worden
aber die Sprache des Handels des Verkehrs der techniſchen und
phyſikaliſchen Wiſſenſchaften und ähnliche die in unſerm öffent
lichen Leben in den letzten Jahrzehnten an Ausdehnung ganz
außerordentlich gewonnen haben und jetzt einen breiten Ranm
einnehmen bedurfte einer eingehenden und umfaſſenden Berück
ſichtigung Nach dieſer Richtung hin iſt von D Lyon die neue
Ausgabe vor allem ergänzt und ſind von demſelben beſonders
eine große Zahl engliſcher franzöſiſcher italieniſcher und ruſſiſcher
Fremdwörter nen aufgenommen worden Ein großer Vorzug des
Heyſe ſchen OriginalFremdwörterbuches vor allen übrigen Fremd
wörterbüchern liegt darin daß es in gründlicher und wiſſenſchaft
licher Weiſe überall die Etymologie der Fremdwörter berückſichtigt
und ihre Herkunft und Bildung genau darlegt Auch dieſer ety
mologiſche Theil iſt den Anforderungen der neueſten Forſchung
entſprechend vollſtändig umgearbeitet worden Endlich wurde
auch den allgemeinen Erklärungen und Ueberſetzungen der Fremd
wörter immer eine möglichſt abgerundete Verdeutſchung beigefügt
um auch den vielfach geäußerten Wünſchen nach dieſer Seite hin
zu genügen

Vier Novellen von B Mercator Gerlag von Perthes
in Gotha liegen als die neueſte Leiſtung der Verfaſſerin vor
uns welche ſich bereits einen geachteten Namen in der Litteratur
erworben hat Jhre früheren Geſchichten namentlich die Jn
eines großen Königs Armen trugen einen ernſteren Charakter
wogegen die vorliegenden Novellen Erzeugniſſe einer heiteren
Muſe und ſchalkhaften Laune ſind nur die letzte und kürzeſte

Das Weihnachtswunder iſt ernſten Jnhalts übrigens eine ſehr
aunſprechende und feine Erzählung Aber auch die anderen

Allein zuhauſe Engliſche Zöglinge Meine Tanteürgemüthſich ſind ſehr hübſche anmuthende Genrebilder
friſch aus dem Leben genommen zum Theil mit unwiderſtehlicher
Komik Wir hoffen der Verfaſſerin auf dieſem glücklich ge
wählten Gebiet noch öfter zu begegnen

Gerichtsverhandlungen
Er furt 31 März Orig Ber Der früher bei der Eiſen

bahn angeſtellt geweſene Arbeiter Abraham von hier hatte
wiederholt unberechtigt einen Eiſenbahnbeamten Mantel und eine
Mütze mit dem Eiſenbahnbeamten Abzeichen getragen und wurde
deshalb vom Schöffen gericht wegen un berechtigten Tra
gens von Uniformſtücken zu der höchſten in dieſem Falle
zuläſſigen Strafe von 6 Wochen Haft verurtheilt weil angenom
men wurde daß A die Uniformſtücke in betrügeriſcher Abſicht
angelegt hatte

Paris 30 März Die geſchiedene Frau Lacrvix mit
ihrem Mädchennamen Marie Target welche mit dem Sohne
der Jnwelierswittwe Mellério in Brüſſel als Hehlerin einer
Summe die der junge Mann aus dem Geſchäft ſeiner Mutter
auf die Reiſe mitgenommen hatte verhaftet worden war ſtand
geſtern vor dem Züchtpolizeigericht Von den 860,000 entwendeten
Francs waren elwa 670,000 in Werthpapieren und Juwelen in
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wohnt und in Brüſſel wiedergefunden Fran Mellério kann gegen
ihren Sohn keine Klage wegen Diebſtahls erheben und durfte
nur ſeine Geliebte gerichtlich belangen Frau Target Tochter
eines verſtorbenen gen s des Pauama Kanals und ehe
malige Gattin eines hleſigen Miniſterialbeamten behauptete
ſie hätte ſeit ihrer Scheidung von verſchiedenen Liebhabern
600,000 Fres geſchenkt erhalten und die Summen die in ihrem
Beſitz gefunden würden 30,000 Fres in ihrem Corſet eingenäht
und einige Banknoten hinter dem Spiegel ihrer Reiſeſchatulle
verſteckt wären ihr rechtmäßiges Eigenthum Man glaubte ihr
aber nicht und ſie wurde zu vier Monaten Gefängniß
verurtheilt abgeſehen von dem Schadenerſatze den ſie der Frau
Mellério nach weiterem Uebereinkommen zu leiſten haben wird

London wo die ne der Frau Target einer Engländerin

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 31 März Orig Mitth Unſer Magiſtrat

hat den Stadtverordneten gegenüber den partiellen
Streik verkündet Seit langer Zeit nahm der Magiſtrat ſo weit
wie irgend möglich vollzählig an den Sitzungen der Stadt
verordneten Verſammlung theil und man kann wohl annehmen
daß dieſe Kollegialität den Verhandlungen ſehr förderlich geweſen
iſt Dies Verhältniß iſt leider zerſtört Durch einige auf keinen
Fall böſe gemeinte aber vielleicht mißverſtandene Aeußerungen
des Vorſtehers der StadtverordnetenVerſammlung in der Sitzung
vom 8 März haben ſich einzelne Mitglieder des Magiſtrats
ſowie dieſer als Kolleginm unangenehm berührt gefühlt und es iſt
deshalb in der nächſten Sitzung vom 15 März niemand vom
Magiſtrat erſchienen Jnzwiſchen iſt derſelbe darüber ſchlüſſig
geworden die Sitzungen in ſeiner Geſammtheit überhaupt nicht
mehr zu beſuchen ſondern ſich nur durch ein Mitglied ver
treten zu laſſen Hiernach war die geſtrige Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung nur von dem vom Magiſtrat
deputirten zweiten Bürgermeiſter dem Beigeordneten Große
beſucht Die Wahl des Hrn Senator Huſchke zum Bürger
meiſter von Zahna hat die Beſtätigung der Königl Regie
rung gefunden und derſelbe wird am 7 April in ſein Amt ein
geführt werden Hr Rektor Ha uſen hier begeht am 2 April
ſein 25 jähriges Jubiläum als Rektor der hieſigen Bürger
ſchulen An der höheren Töchterſchule einer Privat Anſtalt
wurde in vergangener Woche eine ſeit mehreren Jahren an der

e thätige junge Lehrerin vom Kuratorium plötzlich ent
aſſen
Erfurt 31 März Oxig Mitth Die gegenwärtig ſtattfin

denden Stadtverordneten Wahlen der 3 Abtheilung ſind
beſonders deshalb von Jntereſſe weil der leidige Druckfehler
Teufel eine laue Betheiligung verſchuldete Während laut amt
licher Bekanntmachung die Wahl in den Stunden von 10 bis
2 Uhr zu erfolgen hatte war in einer heutigen Bekanntmachung
einer Partei zu leſen daß die Wahlzeit bis 1 Uhr dauere Ju
folgedeſſen erſchienen mehrere hundert Wahlberechtigte ſpäter als
2 Uhr die infolgedeſſen ihres Wahlrechts verluſtig gegangen ſind
So kam es daß von 7719 Wahlberechtigten nur 914 ihre
Stimmen abgegeben hatten Das Ergebniß iſt folgendes Keſſel
fabrikant Wolf iſt mit 535 Stimmen bis Ende 1896 gewählt Zwiſchen
Kürſchnermeiſter Morgenroth 377 Stimmen und dein von
der ſozialdemokratiſchen Partei aufgeſtellten Tiſchlermeiſter
Fritz 298 Stimmen findet Stichwahl ſtatt Die bisherige
Halteſtelle bei Biſchleben nächſter Haltepunkt der Thüringer
Eiſenbahn bei Erfurt nach Eiſenach zu wird mit dem 1 April
zur Station exhoben Aſſiſtent Benger Artern iſt zum Vor
ſteher derſelben beſtimmt

Heiligenſtadt 31 März Hrig Mitth Am Dienstag trafen
zur Beſichtigung des hieſigen Johanniter Krankenhauſes
deſſen Eröffnung bevorſteht der Prinz von Schöngich der
Ober präſident der Provinz Sachſen von Pommer
Eſche der Regierungspräſident v Brauchitſch der königliche
Hausminiſter v Wedelb Piesdorf und Landeshauptmann
Graf von Wintzingerode hier ein Nach der Beſichtigung
ſpeiſten die Herren bei Herrn Landrath v Hauſtein und ver
ließen dann unſere Stadt wieder Am Dienstag fand unter
Vorſitz des Hrn Prov Schulraths Dr Troſien die mündliche
Abgangsprüfung am hieſigen katholiſchen Gymnaſi um
ſtatt Von 16 Abiturienten wurden 8 zurückgewieſen
einer konnte von der Theilnahme an der mündlichen Prüfung
befreit werden Ein ſo ungünſtiges Ergebniß dürfte wohl noch
keine Prüfung am hieſigen Gymunaſium gehabt haben Daſſelbe
wird mit großer Erregung allgemein in der Stadt beſprochen
Hr Seminarlehrer Werner hier iſt als kommiſſariſcher
Kreisſchulinſpektor nach Daun Reg Bez Trier
berufen

Nordhanuſen 31 März Orig Mitth Der Gemeinde
einkommenſteuerzuſchlag zur ſtaatlichen Einkommenſteuer
iſt für hier auf 1892/93 nun durch Beſchluß der ſtädtiſchen Be

nei auf 175 Proz feſtgeſetzt Daneben haben wir hier weder
uſchläge anf andere Staatsſteuern noch indirekte Gemeinde

abgaben Jmmerhin ſind wir alſo gegen die bisherigen 200 Proz
ein gutes Stück zurückgegangen Der Höchſtbekrag vor etwa 6
Jahren ſtellte ſich auf 286 Proz

Querfurt 1 April Orig Mitth Das Kreis Feuer
So zietäts Bureau iſt heute von Mücheln nach Querfurt in
das KreisStäudehaus verlegt Der Vorſchuß Verein zu
Laucha zahlt für 1891 8 Proz Dividende Derſelbe iſt in einen
Bankverein umgewandelt

Die ſtädtiſchen Behörden zu Quedlinburg hatten bei
der königl Regierung gebeten einen Stagts zuſchuß zu den
Volksſchullehrergehältern zu gewähren Die königl
Regierung hat darauf erwidert daß der Bitte nicht ſtattgegeben
werden könne da die Stadt die aus eigenen Mitteln mehrere
gehobene Schulen erhalte und jetzt die Einrichtung einer höheren
Bürgerſchule beſchloſſen habe wohl ſelbſt imſtande ſet ihre Volks
ſchullaſten aufzubringen

Zu dem Verbrechen in Sinsleben berichtet die Eisl
Ztg noch Die Sektion der Leiche des erſchlagenen Zenker er
gab daß der Tod durch eine 6 em tiefe Wunde an der rechten
Schläfe herbeigeführt iſt Dieſer Stoß muß mit großer Gewalt
ausgeführt ſein denn die entgegenſtehenden Knochen ſind zer
trümmert worden Die Obdukkion des Leichnams des unglück
lichen jungen Mädchens hat ergeben daß eine Verletzung am
Kopfe wahrſcheinlich durch Fall bezw Aufſchlagen auf den Fuß
boden entſtanden die Verblutung aber und ſomit der Tod durch
die tiefen Schnitte am Halſe herbeigeführt iſt Ein Meſſer oder
dergleichen wurde bis jetzt nicht gefünden die mehrfach erwähnte
Eiſenſtange hatte Zenker ſtets an ſeinem Bette ſtehen Am
Montag wurden die Entſeelten beſtattet Ein gemeinſchaftliches
Grab deckt Vater und Tochter Wann die That geſchehen iſt hat
nicht ſicher feſtgeſtellt werden können Nach Ausſage mehrerer
Nachbarsleute iſt das Haus ſeit Donnerstag früh verſchloſſen ge
blieben und beide Perſonen ſeit dieſer Zeit nicht mehr geſehen
worden Man kann deshalb annehmen daß die That ſchon am
Donnerstag geſchehen iſt Dadurch daß das Vieh im Stalle vor
Hunger brüllte und eine Kuh frei im Hofe umherlief wurde man
eigentlich erſt aufmerkſam darauf daß in dem Gehöfte etwas nicht in
Ordnung war Noch mag erwähnt ſein daß im Hofe eine zer
trümmerte Laterne mit herausgeworfenem Licht lag und daß
neben dem Brunnen ein voller Eimer Waſſer ſtand während
r zweiter voll gepumpt an dem Ausfluſſe der Brunnenröhre
hing

Gera 31 März Orig Mitth Die Mitgliederzahl der
hieſigen Gewerbe bank E G m unb H betrug in 1891
1184 was eine Zungahme von 55 bedeutet Der Geſammtumſaß
erreichte die Summe von 28,591,994 M 26,519,994 in 1890
Mit dem erzielten Erfolge darf die Bank zufrieden ſein zumal
der Ertrag durch ein ganz ſolides reguläres Geſchäft in einem
Jahre gewonnen wurde das für viele Geldinſtitute verhängniß
voll war Der Gewinn beträgt 66562 M ſo daß mit Einſchluß
des Vortrags aus 1990 69,330 M zur Verfügung ſtehen Davon
ſollen als Tantieme c 10 850 M abgeſetzt 9 Proz Dividende
gewährt 15,000 M dem Reſervefonds zugeführt 5600 M der
BeamtenUnterſtützungsKaſſe überwieſen und 1585 M auf neue
Rechnung vorgetragen werden Die Ruhegehalts und Beamten
Unterſtützungskaſſe hat einen Beſtand von 26,213 M Der Re
ſervefonds der Bank beträgt 185,954 M

Bad Lobenſtein 1 April Unſer am ſüdöſtlichen Abhange
des Thüringerwaldes 503 m hoch gelegener Ort feiert in dieſen
Jahre ſein 25jähriges Badefubilänm Das hieſige Bad
hat ſich aus ſehr beſcheidenen Anfängen entwickelt unterſtützt
durch fürſtliche Gunſt u a Ueberlaſſung des ſchönen fürſtlichen
Parkes zu Kurzwecken hat es ſich im Laufe der Jahre durch
allmälige Vergrößerung und Erweiterung der Kurmittel in einer
Weiſe gehoben daß es mit den Anſtalten größerer Bäder in
Wettbewerb treten kann gehörte doch Lobenſtein ſchon 1870 zu
den wenigen Bädern Deutſchlands welche ihre Stahlbäder mit
Schwarz ſcher Heizvorrichtung verſahen So ſind denn auch in
den verfloſſenen Kurjahren eine Menge Gäſte aus allen Gegen
den Deutſchlands und dem Auslande gekommen um die reichhal
tigen Kurmittel namenttich die ſtarke Stahlquelle und die altbe
währten Moorbäder zu gebrauchen oder Erholung zu ſuchen
Der von Jahr zu Jahr zuunehmende Beſuch dürfle durch den
jetzt begonnenen Bahnbau weitere Entwickelung erfahren Die
romantiſche Lage des rings von Bergen umfaßten Kurorts die
Lieblichkeit der Gebirgsgegend und die reiche Abwechſelung der
Landſchaft die maſſigen Waldungen des reußiſchen Oberlandes
denen das dem Orte zugeführte faſt chemiſchreine Trinkwaſſer
entſpringt die außerordentliche Reinheit der Luft ec geſtalten
den Platz zu einem rechten Kur und Erholungsorte

Der Jahresbericht der Kranken und Begräbnißkaſſe
des Verbandes deutſcher Handlungsgehilfen E G
zu Leipzig für 1891 weiſt eine weitere beträchtliche Zunahme
der Mitgliederzahl auf Der Mitgliederbeſtand hat ſich von 6900
zu Ende 1890 auf 8389 zu Ende 1891 erhöht welche ſich anf die
einzelnen Verſicherungsklaſſen wie folgt vertheilen 1 Kl täg
liches Krankengeld 1,50 M 826 2 Kl 2 M 3376 3 Kl 3 M
3273 4 Kl 4 M 647 5 Kl 5 M 267 Hierzu bemerkt der
Bericht der Zugang ſo vieler neuer Mitglieder muß uns mit
um ſo größerer Befriedigung erfüllen weil er beredter als alle
ſchönen Worte dafür ſpricht daß unſere Krankenkaſſe vor anderen
kaufmänniſchen Kaſſen den Vorzug verdient 1891 kamen 5466
Krankheitsfälle neu zur Anmeldung von denen 1697 mit Er
werbsunfähigkeit verbunden waren dazu traten 49 vom Vorjahre
fortdauernde Fälle Dieſe 1746 Krankheitsfälle erforderten an
Krankengeld volles und halbes für 37,171 Tage die Summe
von 91,913 55 M was für jeden Fall eine Dauer von 21 Tagen
ergiebt Krankheitsfälle welche Erwerbsloſigkeit nicht zur Folge
hatten kamen 4089 vor mit einem Koſtenaufwande von 36,495 M
an Begräbnißgeld hatte die Kaſſe 5320 M zu zahlen insge
ſammt betrugen daher die gezahlten Unkerſtützungen im Jahre
1891 133,729 M Seit ihrem Beſtehen hat die Kaſſe rund
445,000 M an Unterſtützungen ausgezahlt Der Mitgliederſtand
vertheilte ſich auf die Hauptſtelle Leipzig und 30 Verwaltungs
ſtellen darunter diejenige zu Eisleben Exfurt Gera Gotha
Halberſtadt Halle Magdeburg Nordhauſen Zeitz Das Ver
mögen der Kaſſe hat ſich von 100,000 auf etwa 130,000 M er
höht Die halleſche Verwaltungsſtellke zählte Ende 1891 98
Mitglieder 85 Mitglieder Ende 1890 An Einnahmen hätte ſie
2009 15 M zu verzeichnen denen an Ausgaben 1319 75 M gegen
überſtanden

Bei Unterſuchung amerikaniſcher Schweinezungen
die ein Geſchäftshaus in Waltershaufen bezogen hatte ergab
ſich daß ein Theil dieſer Zungen Trichin en enthielt was bisher
noch nicht beobachtet worden iſt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Hallesche Strassenbahn Akt Gesellschaft Die Ein

nahmen im vergangenen Monat betrugen 14236 50 A d
1592 70 M weniger als im Vorjahre In der Zeit vom I Jan
bis Ende März 1892 wurden 42,237 50 M gegen 42,039 30 M im
gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt

Petersburg I April Orig Telegr Die Nachricht der
Petersb Börsen Ztg dass die petersburger Bankengruppe die

Konvertirung der sechsprogentigen Pfandbriefe der
Agrarbanken abgelehnt habe wird in unterrichteten Kreisen
als unrichtig bezeichnet es finden vielmehr Spezialunterhand
lungen der Bankengruppe mit einigen Agrarbanken statt welche
voraussichtlich die Konvertirung der Pfandbriefe wenn auch
nicht aller so doch einiger Agrarbanken zur Folge baben werden

Askania ehemische Rabrik zu Leopoldshall Gegen
einen Ueberschuss von 56,388 16 M in 1890 ergiebt 891 nur einen solchen
von 26,818 34 A Ganz ansserordentliche Vmstände welche sich nieht
vorhersehen Iiessen haben nach dem Geschäftsberichte das Ergehbniss so
wesentlich verschlechtert Zunächst war daran schuld die weiter ver
minderte Betheiligung an der vom Eerzoglich Anhalteschen Salzwerke
nach Syndikats Bestimmungen zu vertheilenden Karnallit Rohsalz Quote
welche sich auf etwa 15 Proz des Rohsalzbezuges der Geselischaft be
läuft und durch das Entstehen neuer Kaliwerke bedingt ist Ein
anderer wesentlicher Umstand trat hinzu und vermimderte das Ex
trägniss bei der Verarbeitung eines Nebenproduktes Der bis zur Alttte
vorigen Jahres bestehende Schutz Vertrag mit der einzigen Konkurrenz
in Mesem Artikel wurde plötzlich gebrochen und die Preise sanken
dadurch sofort annähernd auf die Höhe der Selbstkosten Dieser Kon
Kurrenzkampf ist noch nicht beigelegt doch steht zu erwarten dass es
wieder zu einer Einigung Kommt Als Pividende sollen 6 Proz ver
theilt werden

Berliner Adler Bierbrauerei Aktiengesellschaft in Liqu
In der Prozesssache der Virma J Dreger gegen die Berliner Adler
Bierbrauerei Aktiengesellschaft in Liquidation bezw deren jetzigen
Nachfolger Herrn K Gregory ist jetzt ein gütlicher Vergleich zu
stande gekommen

Kohblenpreise Dortmund 31 März In der gestrigen Sube
mission der Geweinde Rotterdam auf 9590 Tonnen Maschinen
und Gasflammkoblen betrug die niedrigste Offerte für beide Sorten
zusammen 5,78 FI die Tonne franco Rotterdam was einem Preise von
7,25 bis 7,35 M loco Zeche entspricht

Die Aktionäre der DPentsebhen Thonröhren und Chamotte
Fabrik werden aufgefordert das Bezugsrecht auf 375,000 M neue
Aktien in der Zeit vom 1 vis 15 April geltend zu machen Auf
sechs Aktien entfällt eine neue zu 126 Proz

In der Generalversammlung des Berliner Holzcomptoirs
theilte die Verwaltung wit der Ertrag der Mühlen sei im letzten Jahre
von 75,000 A auf 37,072 M zurückgegangen Das Grundstück in der
Charloftenstrasse wurde mit Vortheil verkauft es verbleibt noch das
danziger Grundstück mit 46 500 A Büchwerth Die Gesellschaft ver
füge über 2,600000 M Kquide Mittel Die Dividende wurde auf 6 Proz
wie für 1890 festgesetgt

Dividenden Der Aufsichtsrath der Stettiner Rüek Ver
sicherungs Aktiengesellsehaft beschloss eine Dividende von
18 M auf die Aktie gleich 6 Proz vom Kinschusse für 1891 vor
zuschlagen Der Aufsichtsrath der Vaterländischen Feuer
Versicherungs Gesellschaft zu Elberfeld sehlägt 45 Proz
Dividende vor

Zur
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Grosser Tingang von Neuheiten in den Abtheilungen für

Kleiderstoſſe und Mädchen Gonfection
Verkauf zu etreng festen anerkannt niedrigsten Preisen
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Pereinigter Verkauf
und

Maſſenabſchlüſſe

eg 72 gleiche Geſchäfte

Veste Preise

Putz Artikel
Wollene Spitzen Mtr 6 an
Leinene Spitzen
Surhek eie Bee H an
pachtel Spitzen Mtr 20 an a hChantilly Spitzen Mkr 18 5 anGuipiree Spitzen in Wolle Seide P utz Artikeln
und Leinen

Mohair Spitzen i in neueſt Muſtern
BaumwollSpitzen Meter 2

Strohhüte von 45 9 an
Hulfacons 25
Blumen 20
Straußfedern 30
Fantaſiefedern 30
Balkbonquets
Hütbouquets
Seidene Popons
Beſätze für Hut Garnituren

Brühſfahre reis Couramt
der

CommanditGeſell ür

e Verkauf s zu Vavr itd Engrospreisen gegen Baarzahlunge ger e Pute un Move Artikel
e Billigste Bezugsquelle für sümmtliche Leine zur Schneiderei und Pütz

e 0
Mtr 3 5 an

ſowie ſämmtlichen

Seidene Bänder das Meter von TüllSchleier 15
9 an in glatt und faconiert Gaze Schleier 25 9

ModefarbenSeidene Tüll Barben v 60 an BrautſchleierTülle

Blumen WVedevrn
Spitzen Bämcer

Agraffen Veſatzſtoffe
i reichen Soatintent

in großartiger Auswahl

Seidene TüllFichus
Crepe Grenadine
PerlDülle Agraffen in reizendem

Sortiment

Se Stern Wir an
v Trikot

Mi re
Futter Vloſſe

Eigene Elſäſſer Ausrüſtung
Futtermull Meter 14
Taillenköper Meter 28
Futter für falſche Röcke Meter 22

HOHrleans Meter 40S Zanella 135 em breit Meter 1,28
e BaumwollSatins alle Farben

Shirting Meter 22
S Steifleinen Wat tierleinen

S VNermekfutter geſtreift
S Doppelſeit Taillenfutter Meter 50el Neſſel Taſchenfutter Doppeltuche

Bivller nd litzen

Seidene Atlasbänder Meter 8 große

Auswahl
S Seidenes Moireeband

Ripsband
Ottomanband
Sammetband

S Fantaſiebänder i in reizendem Sortiment
Seidene Halsbändchen
Halbſeidenes Nahtband

Taillenbande Seidene Plattlitzen
e Wollene Beſatztreſſen

Leinenband Stück 5

Lkogamentierwaaren

Beſte leinene Rouleauxkordel in grau
weiß grün und ereme

S Wöollene Möbel und Teppichfranzen in
allen Farben

Möbelkordel und Soutache
Baumwoll Gardinen und Rouleaux

Franzen
Maärquiſen Franzen ein u zweifarbig

Weiß und creme baumwollene conl
wollene Gardinenhalter

Gardinenhalter Paar von 10S Tapiſſerie Franzen Meter von 27 an
S bis zu den eleganteſten en reizender

S Auswahl
S Annahme von Poſamentier Arbeiten zur
S ſchnellſten Ausführung

Kurzwaaren

in allen
der

W uen eingetroffenen
Modrllhüte

Taillen Damen Coret
und

Blonſen
ſchwarz und farbig glatt
und geſtreift bis zu deneleganteſten Neuheiten mit Geſtrickte Corſetts 1,18Treſſen Geſtrickte Leibchen für Kinder 30Sent nn KinderCorſetts Geradehalter

Blouſen in Flauell
von 1,70 und

W oll Iousseline
in ehe Auswahl

Zuthaten f Coxrſetts Schnürbänder u Kordel Mtr v
Eorſettſpitzen Meter 2

Alle Weiten am Lager
Vorzüge unſerer Corſetts eleganter

Geſchmackvolle Anfertigung
Damen und Kinder Hüten

Garziren der Hüte
W gratis in unſeren Atelier S

ASstellunng

Uhrfeder Corſetts v 17 an bis zu d eleg
Corſetts mit Kordel Einlagen und Fiſchbein

Geſtrickte S e von 40 au

beſte e haltbarſte Einlagen

Verkauf

Zu

Fabrik Eügrospreiſen

gegen Baarzahlung

Nur Ia Qualitäten

Mode und Beſatz Artikel
Goldgalons Perlgalons
ſeidene Galons mit Gold
ſeidene Galons mit Silber

Ornaments Stück 6

Paſſementerie
Jedſteine Kleidergarnituren g Mantelſchließen 5
Gold Silber n Stahl Litzen Coul Stoffknöpfef Damenkleider
Perlbeſätze Meter 10 9 an
Matte Galons Meter 16
Kleidergarnituren matt und mit Schwarze Lavaknöpfe

Perlen

l

in Madapolam u Battiſt
für Wäſche und Kleider

Bunte Stickereien f Wäſche
Kleider und Schürzen

SeeS Ftickereien

Coul Metallknöpfe
Paſſementrieknöpfe in allenFarben

Perlmutterknöpfe

S W SBeſatz Stoffe
Schwarzer Samntet Mir 85 Moiré Meter 95
Coul Sammet Meter 95 9
SeidenSammet Meter 1,50
SeideuPlüſch Meter 1,50
SeidenAtkas Meter 60 9

Schwarzer Merveilleux

zende Neuheiten in Beſatzſtoffen
in großer Auswahl

Sämmtl Zuthaten f Wäſche
anfertigung Lein Spitzen

3 5 an Weißen ine Baumwollſpitzen

Meter 2
Knöpfe Bänder Nähgarn
Zeichengarn LeinenzwirnSchnitt

Engl Trimmings Mtr 4
en Sommer Iandschuhe

Strümpfe und
Socken

Geſtrickte Kinderſtrümpfe
Paar von 12 an

Damenſtrümpfe Paar v
20 Pf an

Ringelſtrümpfe
Echt ſchwarze Kinder u

Frauenſtrümpfe in allen

Herren Paar 25Pf
f Kinder Paar 10PfGeſtrickte Halbhandf chuhe Paar 20 Pf

StulpenHandſchuhe
Florhandſchuhe mit Ringelmanſchetten
Echtſchwarze diamantſchwarz u echtfarb

Handſchuhe mit doppelten Fingerſpitzen
C 6 u 8 Knopf lang in Flor Halb
ſeide und Seide

Jmit ſchwediſche Handſchuhe Neuheit
vollkommener Erſatz ſchwed Lederhand
ſchuhe weil garantirt ſolid und
waſchecht 4 Knopf lang Paar 50 Pf

Ballhandſchuhe Paar 28 Pf
Glaceehandſchuhe gute Qualität
a

Preislagen
Ballſtrümpfe in allenLicht

farben Paar 15
Geſtrickte HerrenSocken
ReformSocken
SchweißSocken
Normal Socken

e Damen r r 18Pf

Herren Kravatten
Täglich Neuheiten

G aeeeee
130 1

Auswahl

Trikotagen u

Trikot Nntenagen von 62 an

Unterhoſen von 65 an
Maccojacken 80 9

Maccohoſen von A I an
Reformhemden von 1 50 an
Sänmitliche Unterzeuge für Herren Damen

und Kinder in beſten Qualikäten

Normal Artikel Syſtem Prof Jäger
Schutz gegen Erkältungen aller Art

Normalhemden von I an
Erprobte Qualitäten in Wolle Halbwolle

Merino und Baumwolle

Herren Damen und Kinder Wägehe

Be
Hamerwem den von ſtarke Hemdentuch 90 100
Domenhenden mit Feſton 180 220 300 600
Kinder u Mädcheuhemden u Hoſen in großer

350 400
DamenNachtjacken weiß und bunt 100 115 120

Seidene Weſten Kravatten von 10 an 130 150
Anhänge Kravatten
Lavallisres u Shlipſe zum Selbſtbinden in

großem Sortinment von 5 9 an bis zu den
eleganteſten

180 210 250Damenbeinkleider in gutem Chiffon 90 140,170 210
Erſtlingshemdchen 16 20 28 405
Vorhemden 37 45 60 9Manſchetten garantirt Afach 50
Kragen 163 garantirt Afach 25 35 40 5
Gummiwäſche beſte Marke zu billigſten Preiſen

Muſterfertige Schuhe nur z Ausfüllen Paar 45 60 80 100 150 200

Tapisserie und Uandarbeits Artikel

e enAugefangene Schuhe mit Wolle Paar 90 100 120 150 180 210 Manſchettenkaſten Hand
Muſterfertige Kiſſen 100 120 175 250 500Fertiggeſtickte Hoſenträger 80 90 156 200 210 280 350
Aufgezeichnete Tabletdecken rund und r Franze 16 22

do Diſchdecken 130 160 200 250do Tiſchläufer 135 200 250 500
do Ueberhandtücher 150 200 250 300
do Betttaſcheu
do Bürſtentaſchen 40 50 60 70

ſchuhkaſten Reiſerollen
Teppiche

und viele niedliche zu Ge
ſchenken ſich eignende Artikel

Tapiſſeriefranzen
Meter von 27 an
Tapiſſeriecordel

do Büffet u Serviertiſchdecken 100 130 160 180 Bällchen
Hausfegen ſchöne Deſſins 15 20 30 40 50 100 250 9 und höher n ſ w

Groſte Auswahl in garnierten Helbfertigen und ganzfertigen Gegenſtänden in Plüſch

Srickgarne

Sück ind Nboſearne

Hosenträger

Taschentücher

Schürzev

biverso Strickgarne

VaumwollKinderjacken 25

Wollene Kinderjäckchen

von 50 an

Gürtelſchnallen in Metall und

Seidenſtoffe für Beſatz und rei S

h

c

e

Fil Leder Leinen 2e
ich Kämme in reizend u Srtin tSch uuckarti kel B

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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